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Ehrenämter und Pfründen
Die Ernennung des ehemaligen Gewerkſchaftsſekretärs

Ryſſel zum Amtshauptmann in Leipzig hat den energi
ſchen Widerſpruch der Veamtenſchaft und der nichtſoztaliſti
ſchen Bevd rerungsſchichten Sachſens hervorgerufen Und
das mit Recht denn dieſe Ernennung iſt ſo ſehr und ſo
oſfſenkundig durch parteipolitiſche Gründe diktiert daß ſie
wie ein Schlag ins Geſicht des doch ſchließlich auch in Sachſen
noch vorhandenen Bürgertums zu betrachten iſt Dieſer
unerhörte Vorgang veranlaßt zu einigen weiterausholenden
Detrachtungen

Die Demokratie iſt ſtets dafür eingetreten daß dem
Volke die denkbar größte Beteiligung ſowohl an der Lenkung
ber Geſchicke des Staates und der Kommunen als an der
usübung der Rechtspflege eingeräumt werde Damit es
nun möglich gemacht werde daß auch der Arbeiterſtand und
eittelſkand in ben Reichstag den Landtag die Provinzial
landeage Vertreter entſenden können hat die Demokratie
immer die Forderung geſtellt daß für dieſe Körperſchaften
Diäten gezahlt werden müſſen und daß auch die Teil
nehmer an jeder Art von Gerichtsbarkeit das oft wochen
lang wie das Schwurgericht dauert für den Zeitverluſt
entſchädigt werden müſſen Vorausſetzung war natürlich
daß nur geeignete Perſönlichkeiten für ſolche
Chrenämter verwendet werden ſollten Gerade der Um
ſtand daß früher nur begüterte Perſönlichkeiten in die Parla
mente geſchickt werden konnten und als Geſchworene ausge
loſt wurden oft ohne Rückſicht auf die perſönliche Eignung
ſondern nur in Rückſicht auf den Geldbeutel war maßgebend
daß die Forderung auf Aufwandsentſchädigungen
mit immer größerem Nachdrucke erhoben wurde Schon vor
dem Kriege konnte ein Teil der Forderungen durchgeſetzt
werden Es wurden für die Abgeordneten Diäten bezahlt
ſpäter wurden für die Geſchworenen und die Schöffen Auf
wandsentſchädigungen gewährt ſo daß ſich der Kreis der
für dieſe Ehrenämter in Betracht kommenden Perſonen
weſentlich erweiterte

Die Revolution brachte den großen Umſturz Die alten
Volksforderungen wurden reſtlos erfüllt ſoweit die Ent
ſchädigung für entgangenen Verdienſt bei

e

an die Ausſchüſſe und Kommiſſionen wie 4 von ihnen
wieder gebildet wurden Dieſe Arbeiterrärr und Ausſchuß
mitglieder aller Art erhielten Diäten ſehr reichliche Diäten
häufig ſo daß in vielen Fällen nicht mehr von einem Ehren
amt die Rede ſein konnte ſondern von einer Pfründe
Jn den meiſten Großſtädten bewilligten ſich die Stadtver
ordneten Aufwandsentſchädigungen auch die unbeſoldeten
Magiſtratsmitglieder erhielten eine Vergütung Dagegen
war nichts einzuwenden ſolange die Diäten für tatſächliche
Aufwendungen gezahlt wurden Wenn aber jetzt in dem
Schoße der einen oder anderen Jnſtitution der Plan auf
taucht aus dem Ehrenamt eine Einnahme
quelle zu machen und ſich für Ausübung des Stadtver
ordnetenmandats in die Tauſende gehende
Jahresgehälter von der Stadt auszahlen zu laſſen
ſo muß gegen einen derartigen Verſuch das Ehrenamt zu
einer Pfründe herabzuwürdigen entſchieden Proteſt
erhoben werden Wer einem Gemeinweſen dienen will der
muß unrigennirstg ſein er darf aus ſeinem Ehren
amt keinen Vorteil zu ſchlagen verſuchen Es
iſt deshalb in den meiſten Städten die Beſtimmung getroffen
worden daß ein Stadtverordneter keine ſtädtiſche Lieferung
übernehmen darf Der Stadtverordnete der Gemeindever
treter der unbeſoldete Stadtrat ſind Vertrauensmänner der
Bürgerſchaft Es hieße das Vertrauen mißbrauchen wenn
man ſich auf Koſten der Bürgerſchaft bereichern wolle Das
iſt noch verwerflicher in einer Zeit wo die Bürgerſchaft mit

teuern aller Art auf das ſchwerſte belaſtet iſt Elemente
welche die Politik des Enrichiſſezvous der Selbſtbereiche
d predigen t jede Partei von ſich weiſen Solchen
Leuten iſt nicht die Sorge um das Allgemeinwohl oberſtes
Geſetz ſondern die Sorge um den eigenen Geldbeutel Die
Republik darf ſich durch ſolche gewinnſüchtige Elemente nicht
kompromittieren laſſen Wenn ſie noch ihre gute Geſinnungbetonen ſo muß man ihnen ſagen daß ſich die gute Ge

ſinnung am beſten in der uneigennützigen Ausübung eines
Ehrenamtes zeigt

Das Strebertum iſt mächtig gediehen es ſind Leutedank der Zugehörigkeit zu einer Rehtei zu Aemtern und

Würden gelangt denen alle Kenntniſſe die doch früher für
die Ausübung eines Amtes erforderlich waren abgingen
Ein Beiſpiel dafür iſt der Kultusminiſter Adolf
Hofmann der in letzter Zeit dadurch beſonders be
rühmt geworden iſt daß in ſeiner Berliner Stadtwohnung
ein Einbruch verübt wurde bei dem die Expropriateure
Schmuckgegenſtände im Werte von über 100 000 Mark er
beuteten Der Herr Kultusminiſter der zum Führer der
Kommuniſten avanciert iſt hatte keine n von den
Erforderniſſen ſeines Amtes und verduftete bald nachdem
ihm eine beträchtliche Penſion zugeſichert war Mir ſieht

hier keiner mehr das waren ſeine letzten Worte im Kultus
miniſterium Derartige Konjunkturbeamte
die nicht die geringſte Eignung für ihre Stellung mitbrach
ten ſind leider nicht vereinzelt Nicht alle Land
räte die nach der Revolution ernannt worden ſind haben

bewährt ſo mancheiner konnte als Empfehlung lediglich
s Mitgſiedsbuch ſeiner Partei vorweiſen Da man aber

lediglich mit e Redensarten auf einem verant
wortl Poſt n auf die e e e beſtehen kann
iſt ſo manche Größe aus den erſten der Revolution

den in allen Städten gewählt n Arbeiter r e un
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bereits wieder in der Verſenkung verſchwunden

ſondern nur eine gute Empfehlung aufweiſen konnte hat
ſich in der Pratis als viel bürokratiſcher als manch alter
Bürokrat erwieſen und hat im Verkehr mit dem Publikum

das Abſchnauzen gelernt Es iſt oft das einzige geweſen
was er gelernt hat Es ſoll nicht geleugnet werden
daß die neue Zeit eine ganze Anzahl tüchtiger Ge
werkſchaftsbeamten den Aufſtieg ermöglicht hat
und es muß feſtgeſtellt werden daß ſich viele von ihnen durch
aus bewährt haben Die Republik braucht in verantwort
lichen Stellen Veamte die ihr treu ergeben ſind aber ſie
muß es ablehnen daß dieſe Stellen mit Per
ſönlichkeiten beſetzt werden die lediglich in
dem Poſten eine Pfründe ſehen

Auch bei dem Fall Ryſſel muß man dieſen Maßſtab
anlegen Die Amtsführung des unabhängigen Miniſters
Lipinski ſcheint es ſich zum Prinzip gemacht zu haben
ſeinen Parteifreunden ohne Rückſicht auf ihre Eignung gute
Stellungen zu beſchaffen Dieſes Pfründnerweſen bedeutet
die ſchlimmſte Korruprion Noch ſchlimmer aber iſt es wenn
dieſe Stellen lediglich partei politiſche Horch
p o ſt e n werden Dagegen wendet ſich die Sächſiſche demo
kratiſche Korreſpondenz Sie ſchreibt Nach den bereits
bekannten Koſtproben ſeiner dirtatoriſchen Fähigkeiten hat

es niemand überraſcht daß der Miniſter Lipinski ſeinen
Freund Ryſſel zum Amtshauptmann von Leipzig ernannt
hat Je länger dieſer Mann Miniſter ſein wird um ſo mehr
werden ſich derartige Handlungen häufen Wie die Miß
achtung der geeigneten Vorbildung der praktiſchen Er
probung auf die Beamten wirken muß kann man ſich denken
Es muß nicht nur den Widerſpruch ſondern auch den Spott
herausfordern wenn ein Unkundiger zum Vorgeſetzten ge
macht wird Bisher iſt wenigſtens erſtrebt wenn auch nicht
überall erreicht worden daß der Sachkundigſte und Fach
tüchtigſte über den andern ſtehen ſollte auch die Revolution
hat das verſprochen Verbitternd muß es auf die Beamten
wirken wenn ihnen die beſten Stellen von Außenſeitern
weggeſchnappt werden noch dazu von Leuten für die ſie die
Arbeit machen müſſen Das iſt keine Demokratiſierung der
Verwaltung das iſt der übelſte Protettionis
m u s Und wer demokratjſch n
Koch kein Ausgleich der engliſch n

franzöſiſchen Spannung
Nach der Pariſer Morgenpreſſe vom Mittwoch erteilte

Briand der von ſeinem Landſitz nach Paris zurückgekehrt
iſt erneut dem franzöſiſchen Botſchafter in London Wei
ſungen insbeſondere bei der britiſchen Regierung auf die
Not wendigkeit hinzuweiſen die Sicherheit der
franzöſiſchen Truppen in Oberſchleſfien zu
gewährleiſten Dem Matin zufolge ſoll Graf St
Aulaire ſich der Veweisgründe bedienen die die letzten Be
richte aus Oppeln enthalten Dieſe Berichte würden heute
vormittag der Votſchafterkonferenz übermittelt und un
mittelbar nachher veröffentlicht werden Das weſentlichite
ſei daß ernſthafte Verſtärkungen in dem Augenblick zur
Stelle wären in dem die Entſcheidung des Oberſten Rates
bekannt gegeben würde Wäre das nicht der Fall dann
könnten die franzöſiſchen Vertreter ihre Aufgabe nicht er
füllen Sie würden gezwungen ſein den Befehl an die
Truppen zu erteilen ſich in gewiſſen Gegenden eder Inter
vention zu enthalten Petit Pariſien erklärt der Tag
für den Zuſammentritt des Oberſten Rates könne erſt dann
eltaeſegt werden wenn die Alliierten ſich über die von
rankreich geforderten Jean en geeinigt
ätten Frankreich n nachzuſagen wenn es

die Entſendung von rkungen verlange ſei lächerlich
und Englands wenig würdig

Frankreich will ſich reinwaſchen
Havas verbreitet eine Mitteilung worin beſtritten

wird daß die franzöſiſche n die Abſicht
habe die polniſchen Forderungen mit Gewalt
durchzuſetzen oder auch unter Umſtänden für den en
des Sturzes der Sowjetregierung in Rußland einzugreifen
Die darauf bezüglichen Gerüchte hätten in London Glauben
gefunden und zum großen Teil den Widerſtand amtlicherengliſcher Kreiſe gegen die Verſtärkung der franzöſiſchen

Truppen in Oberſchleſien hervor erufen Die franzöſiſche
Regierung werde dem britiſchen Auswärtigen Amte noch
mals beweiſen daß jene Befürchtungen vollſtändig unbe
ründet ſeien Die Mitteilung gibt eine Darſtellung der
ranzöſiſchen Abſichten worin es heißt Frankreich habe nur

eine Sorge nämlich die Sicherheit ſeiner Truppen Es h
nur einen Wunſch nämlich eine möglichſt baldige Regelung
der oberſchleſiſchen Frage Frankreich wolle ferner daß die
Entſcheidung endgültig ſei Deshalb wünſche es eine Ver
ſtärkung der Verbandstruppen Zur Löſunder oberſchleſiſchen Frage könne es mehr oder weniger wirk
ſame Mittel geben So wäre es möglich an Deutſchland
und Polen die vorerſt von beiden Ländern nicht umſtritte
nen Gebiete jeweils auszuliefern und ſämtliche Truppen in
den ſtrittigen Gebieten zuſammenzuziehen Nur würde von
ranzöſiſcher Seite gefordert werden daß die vorläufige Be
etzung für die endgültige Teilung in keiner Weiſe entſcheiend ſeln dürfte Man könnte auch der deutſchen Reichs

regierung mitteilen daß Frankreich falls Deutſchland
dem Spruch des Oberſten Rates irgendwelche Hinderniſſe
bereite und ſich dir T ie Truppen in Oberſchleſen hinreißen laſſen ſollte ſich vorbehielte am

F t Gerade Rhein ſeine Antwort zumancheiner dieſer politiſchen Beamten der keine Prüfung f könnte man an die Spitze der n n die Frage
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Schließlich

der Sicherheiten ſtellen Sollten ſich die Vertreter debandsmächte dann noch zur Entſendung von Verſtartungen

entſchließen ſo könnten dieſe in drei oder vier Tagen an
Ort und Stelle ſein Dieſe Zeitſpanne werde genügen um
den Oberſten Rat ſeine Entſcheidung treffen zu laſſen Unter
ſolchen Umſtänden ſollte wie Havas eineFrztandigung über den zuletzt erwähnten Punkt zuſtande
ommen

Kein neuer Teilungsplan
Der diplomatiſche Mitarbeiter der Daily Chronicle

ſchreibt Wenn die W Regierung vor dem Zuſam
mentritt des Oberſten Rates neue Truppen nach Oberſchle
ſien entſenden ſollte würde dies die Pariſer Beratungen
ſtören Deshalb hoffe man in London daß ein ſolcher
Schritt unterbleibe Ein in franzöſiſchen Kreiſen umlaufen
des Gerücht wonach die geſtern erfolgte Rückkehr Sir
Stuarts mit einem neuen Vorſchlag zuſammenhänge
demzufolge die reindeutſchen bezw reinpolniſchen Gebiets
teile in Oberſchleſien den Deutſchen bezw den Polen über
geben werden ſollen ſei ungenau Ein ſolcher Vorſchlag ſei
wohl einmal von der britiſchen und italieniſchen Regierung
gemacht aber von der franzöſiſchen Regierung abgelehnt
worden Es würde keinen Zweck haben einen ſolchen Vor
ſchlag jetzt zu erneuern wo man hoffe die ganze Frage in
der Zuſammenkunft des Oberſten Rates zu regeln

Unter Führung des Generais Tuſchewſky

Die Polen rüſten fieberhaft zu einer neuen Auf
ſtands bewegung Südlich der oberſchleſiſchen Grenze
in der Gegend von Dzieditz im Teſchener Ländchen bis zur
tſchechiſchen Grenze iſt der Aufmarſch der polniſchen
Regimenter feſtgeſtellt Dieſe haben offenbar
den Auftrag bei erſter beſter Gelegenheit in den Kreis
Pleß und in den Oſtteil des Kreiſes Rybnik einzumar
ſchieren und Südoberſchleſien zu beſetzen Jm Ab
ſtimmungsgebiet ſelbſt arbeitet die pol niſche militä
riſche Geheimorganiſation weiter an Aufſtands
vorbereitungen Durch Zufall ſind einige polniſche Pläne
u eg aus denen hervorgeht daß die militäri
Aſchewſti iſt der ächſten polniſchen Auſtern z

zorbereende re etGrenze in C en g Aielan ht in J e Se
bindung mit Unterſtellen in Rybnik Nikolai und Schopinitz
Es iſt ſeſtgeſtellt daß die während des polniſchen Aufſtandes
von den Jnſurgenten insgemein mit Hallertruppen ange
legten Feldtelephonleitungen die zumeiſt nach Schoppinitz
großenteils aber auch direkt nach Sosnowice liefen noch
nicht abmontiert worden ſind Ebenſo iſt die Organiſation
der Jnſurgenten durchaus intakt geblieben Soweit vie
Jnſurgenten nicht eine werktätige Beſchäftigung aufgenom
men haben werden ſie von polniſcher Seite weiter beſoldet
Veſtanden bisher reguläre Jnſurgentenformationen mit
ſtändiger Dienſtbereitſchaft nur noch in den Kreiſen Rybnik
Pleß dem Südoſtteil des Kreiſes Ratibor und dem Oſtteil
des Kreiſes Kattowitz ſo iſt nunmehr das ganze Jndu
ſtriegebiet wieder mit Jnſurgentenformationen durch
ſetzt Sie werden von den Franzoſen dadurch
unterſtützt daß ihre Führer zum Teil zu Führern der
als Erſatz für die aufgelöſte Abſtimmungspolizei durch die
Jnteralliierte Kommiſſion begründeten Gemeindewachen
ernannt werden

Die Waſhingtoner Konferenz
an nimmt an der Konferenz teil

Aus york wird h Ein Telegramm der
Aſſociated Preß aus Tokio beſagt das apaniſche Kabinett

habe beſchloſſen an der Waſhingtoner nferenz über die
Probleme des fernen Oftens teilzunehmen

Daily Havas meldet Lloyd George beabſichtige
ſechs Wochen Urlaub in Schottland zu37brinsm und dann
perſönlich mit Balf o ur zur Waſhingtoner Konferenz zu
reiſenNach einer Exchange Meldung aus Waſhington er
klärte der amerikaniſche Marineſekretär der Bau von
Kriegsſchiffen würde in der vom ar gebilligten Weiſe
fortgeſetzt werden ohne Rückſicht auf die bevorſtehende
Abrüſtungskonferenz und vor dem Abſchluß eines neuen Ab
kommens könne mit der Durchführung des Programms nicht
aufgehört werden Der Marineſekretär bezog ſich hierbei
darauf daß Großbritannien nach Lloyd Georges jüngſter
Erklärung eine ähnliche Politik verfolge

Die Londoner Blätter melden daß in der geſtrigen
Sitzung der Premierminiſter die Erörterung der Frage der
Waſhingtoner Konferenz endgültig abge en worden ſei
e erwartet daß heute eine offizielle Mitteilung erfolgen
wird

Die Preſſefreiheit im beſetzten Gebiet

e h kürzlich wieder die Vorgänge in Düſſel
dorf die franzöſiſche Behauptung im beſetzten iet herrſche

reiheit Lügen ſtrafte werden erneut aus dem Bereich der
ivilrheinlandkommiſſion Unterdrückungen der tie
reſſe gemeldet Trotz der ge rei Verſicherunginteralliierten Kheinlandtominſſion wird nach wie vor an

iedenen Orten eine Vorzenſur ausge c So me De et

e
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Hürren unterlagen die Zeitungen bis vor wenigene Vorzenſur Es muß eſtgeſteſt werden daß
dieſe e e Mißachtung der Preſſefreiheit nur imralgeſs eſetzten Gebiet zu beobachten iſt

die Hundepeitſche
des franzöſiſchen Offiziers

Ein Zuſummenſtoß zwiſchen einem däniſchen Ari
ſtoktäten und einem fränzöſiſchen Ffigter erregt in

r großes Aufſehen Der 55jährige däniſche Baron
v Mülleértz ein Verwandter des Außenmini
ſters der ſich in Memel auf der Durchreiſe befand r
im Vorübergehen auf der Straße mit ſeinem Aermel leicht
die Frau des Offiziers die in Begleitung ihres Mannes
war Darauf ſchlug der Franzoſe den Baron mit einer
ledernen Hundepeitſche wiederholt in das Geſicht
und ließ dann den Dänen gewaltſam in die Kaſerne ſchlep
pen Später entſchuldigte ſich der Franzoſe mit der unver
ſchämten Behauptung er habe geglaubt einenD eurſ en vor ſich zu haben Baron v Müllertz hat bei
dem däniſchen Außenminiſterium Beſchwerde eingelegt

Ein Dementi General Höfers
ZJn der Aufzeichnung die der franzöſiſche Botſchafter amo V dem e Außenminiſter übergeben t iſt die

Rede geweſen von den ungeh eue rlichen Aeußerun
gen und den unmittelbaren Hérausforderungen des Generals
Hoefer die die Schwere des in Oberſchleſfien vorbereiteten An
griffe beſtätigen ſollen Jn der deutſchen Antwort vom 23
Juli iſt darauf verwieſen worden daß der deutſchen Regierung
von derartigen Erklärungen oder Herausforderungen des Ge
nerals Hoefer nichts bekannt geworden iſt Außerdem hat die
deutſche Regierung mitteilen laſſen daß ſie dankbar wäre wenn
ſie hierüber nähere Jnformationen erhalten könnte Aus einer
von Dziennik Gdanſti dem Danziger Polenblatt wiedergege
benen Havasmeldung läßt ſich vielleicht erkennen um wel he
Aeußerungen und Herausforderungen des Generals Hoefer
es ſich handeln ſoll Nach dieſer Havasmeſdung ſoll General
Hoefer in einer Offiziersverſammlung eine Rede gehalten haben
in der er u a folgendes geſagt hat Wenn der Oberſte Rat in
Paris eine Entſcheidung treffen wird die im Gegenſatz zu den
deutſchen Intereſſen ſteht ſo werde ich mit allen meinen Trup
pen in Oberſchleſien eittmarſchieten die Franzoſen vertreiben
und das Land von den Polen fäubern Oberſchleſien von
dem ſeinerzeit die Bewegung auszegangen iſt die zum Stutze
Rapoleons geführt hat wird zum zweitenn Male der Aus
zangspunkt zut Wiederherſtellung der deutſchen Ordnung und
der Wiedererrichtung der deutſchen Macht werden Die Dena
vird von General Hoefer ausdrücklich ermächtigt zu erklären
daß dieſe Havasmeldung von Anfang bis Ende erfunden iſt
General Hoefer hat niemals eine derartige Rede gehalten

Deutſches Reich
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Kritik an den deutſchen Kohlenlieferungen
ſt der Schlußſitzung der Kohlenhändlerkonferenz in

Br e beklagte ſich ein Abgeordneter über die ſchlechte
alt der delltſchen Kohle Der Vorſitzende widerlegte

n Die deutſche an a rimbor

deutſchen Lloyd eingetroffenen Kabeltelegram z aus New
York die Beſchlagnahme der Dampfer Feorge Waſſhing
ton America Präſident Grant Suſquehanna undAgamemnon die dem HatrimanKonzern übertragen
werden ſollten aufgehoben worden Die Schiffe befinden
r nach wie vor im der United States Mail Steam
hip Company Der Dampfer America iſt Unter der

J e dieſer Geſellſchaft am 26 d M aus Bremen ab
gefahren

Streikdrohungen der öſterreichiſchen Eiſendahner Die Eiſen
bahner haben vor einigen Tagen von der Staatsbahnverwaltung
die ſofortige Auszahlung von je 3000 Kronen verlangt Dieſe
Forderung gründet ſich darauf daß als Vorſchuß auf die neuen
Beſoldungsſätze 5000 Kronen zur Auszahlung kommen ſollten
was jedoch nur in Höhe von 2000 Kronen erfolgt iſt Geſtern hiel
ten die Eiſenbahner eine darauf bezügliche Verſammlung ab die
Mehrheit beſchlofßt auf der Forderung nach unverzüglicher Aus
zahlung der 3000 Kronen zu beſtehen und im Falle einer Ab
lehnung ein befriſtetes Streikultimatum an die Regierung zu
richten

CLex Trimborn
Der Tod des Reichstagsabgeordneten und Zentrumsführers

Trimborn läßt die Erinnerung an die um den Zolltarif
von 1902 geführten parlamentariſchen Kämpfe und an das

uſtandekommen eines zwiſchen Zentrum und Sozialdemo
ratie vereinbarten Kompromißantrages wieder wach werden

Die Wogen der politiſchen Meinungsverſchiedenheiten gingen
damals ſehr hoch Handelte es ſich doch um eine ſtarke Er
höhung der Zölle auf Brotgetreide und Futtermittel und auf
weitere wichtige Nahrungsmittel die aus dem Auslande zur
Einfuhr gelangten Obenan ſtanden dabei natürlich die Zölle
auf Brotgetreide Schon einige Jahre vorher hatte der vſt
preußiſche Junker v Kanitz einen Antrag eingebracht der
im Grunde nichts anderes als eine Monopoliſierung
des Handels mit ausländiſchem Getreide bezweckte und für
Weizen einen Mindeſtpreis von 215 Mark für Roggen einen
ſolchen von 165 Mark verlangte Als dieſer Antrag von dem
damaligen Monarchen ſelbſt gelegentlich einer Rede auf dem
Brandenburgiſchen Provinziallandtage mit der Bezeichnung
Brotwucher abgetan wurde erfolgte ſeitens der konſer

vativen Thronſtützen ganz offen die Drohung man würde die
Zuſtimmung zum Flottenplane von der Be

n des Antrages Kanitz abhängig
machen Kein Kanitz keine Kähne Das war die
Stimmung eines Patriotismus gegen Bezahlung Bei dem
neuen Zolltarif nun handelte es ſich um eine Erhöhung
des durch die Capriviſchen Handelsverträge auf 3,50 Mark
ermäßigten Zollſatzes auf 6 Mark für Roggen und 6,50
Mark für Weizen als Regierungsvorlage während die Kon
ſervativen eine Erhöhung auf 7 Mark und 7,50 Mark ver
langten

Es würde im Rahmen dieſer erinnernden Zeilen zu weit
führen wenn man im einzelnen auf die aus Anlaß der
Regierungsvorlage hervortretenden politiſchen Kämpfe näher
eingehen wollte Auf ſeiten der Sozialdemokratie kämpften
Bebel Auer und Antrick Für die Freiſinnige Volkspartei
führte Eugen Richter den Meinungsſtreit Ziemlich allgemein
aber war man der Auffaſſung daß da ſich bisher eine Ver
ſtändigung über die Mindeſtſätze zwiſchen der Regierung
und einer Mehrheit nicht hatte erzielen laſſen das Zu
ſtandekommen der Tarifvorlage als ausgeſchloſſen anzu
ſehen ſei

alle und Umgebung
Halle den 27 Juli 1929

der Lohnabzug
Auf Grund der in der SaaleZeitung veröffentlichten Mit

teilung über Lohnabzug wurde bei uns angeftagt ob außer dem
Pauſchſaß für Werbungskoſten auch Jnvaliden uſw abgezogen
werden dürften Dies iſt zu verneinen Jn dem Pauſchſatz von
35 Mark monatlich ſind a l le Werbungskoſten enthalten

Vom 1 Auguſt 1921 ab ſind nicht mehr vom Arbeitslohn
abzuſetzen h ert

die Beiträge zur Kranken Anfall Haftpflicht Ange
ſtelltenz Jnvaliden und Erwerbsloſenverſicherungs Witwen
Waiſen und Penſionskaſſen ſowie Beiträge zu öffentlich recht
lichen Berufs oder Wirtſchaftsvertretungen ſoweit ſie vom Ar
beitgeber entrichtet und zu Laſten des Arbeitnehmers verrechnet
werden

ſonſtige Abzüge nach S 13 EStG insbeſondere für Wer
bungskoſten Jn den Fällen jedoch in denen Arbeitnehmer von
dem Finanzamt eine Beſcheinigung darüber erhalten haben daß
beim Steuerabzug höhere Abzüge als 1800 Mark jährlich zu be
rückſichtigen ſind treten dieſe höheren Abzüge an Stelle der in
Ziffer 44 genannten Beträge

h

Sondergericht

Der Arbeiter Baumgarten aus Lettin iſt obwohl er
wußte daß in Leung nicht mehr gearbeitet wurde ſowohl am
Donnerstag als auch am Freitag dorthin gegangen und dann
zurückgehalten worden Er gab an am 1 Oſtertag krank geweſen
zu ſein und deshalb an keiner Aktion teilgenommen zu haben
Er hatte vorher einen nclwegr gemacht Das Gericht ver
urteilte ihn zu 3 Monaten Gefängnis und gewährte ihm

Straffaufſchub sZu demſelben Erkenntnis kam das Gericht gegen
über dem Eiſendreher Geißler aus Markranſtädt der ſich in
Leung als Sanitäter betätigt hat

Der Arbeiter Loch o wo aus Teicha der eine lange Militär
dienſtzeit hinter ch hat im Kriege mit dem E K 2 Klaſſe aus
gezeichnet und dreimal verwundet worden und dann in Gefangen
ſchaft geraten iſt hat in Leuna an der Propagierung kommuniſti
ſcher Jdeen teilgenommen und überhaupt eine führende Stellung
geſpielt wenn er auch nicht als Rädelsführer anzuſehen iſt Ge
waltätigkeiten hat er nicht begangen Das Gericht erkannte
gegen ihn auf 9 Monate Gefängnis unter Anrechnung
von 2 Monaten Unterſuchungshaft

Unter der Anſchuldigung an den während der Märztage in
Helbra vorgekommenen zahlreichen Plünderungen teilgenommen
zu haben ſtanden drei Angeklagte vor Gericht Bekanntlich war
dts Wohnhaus des Gutsbeſitzers Spielberg be
vor es in die Luft geſprengt wurde vollſtändig
ausgeraubt worden Am Tage nach der Sprengung wurden
die bedürftigen Bewohner des Ortes eingeladen vor dem Guts
hofe zu erſcheinen wo das Plünderungsgut an ſie verteilt werden
ſollte Bei dieſer Gelegenheit hat der Bergmann Bruno Voigt

Hirſchgeweih in Empfang genommen Die Frau Krakes hat das
Raubſtück noch an demſelben Tage wieder zurückgebracht und über
die Mauer in den Gutsgarten geworfen Die übrigen Anklagen
gegen Voigt mußten mangels Beweiſes fallen gelaſſen werden
Das Gericht verurteilte Voigt zu acht und Krake zu ſechs
Monaten Gefängnis und bewilligte letzterem Strafaus
ſetzung Der dritte Angeklagte wurde freigeſprochen

Vertagt wurde die Anklageſache betr Bildung einer Verbin
dung durch die Geſetze und ſeitens der Verwaltung getroffene

c a r e nwnpromißs zwiſchen Zentrum
u o Hertitrune il der aus dem

e iche un Vor v Gericht verhandelt werben

einen feldgrauen Rock und der Hüttenarbeiter Karl Krake ein

Maßnahmen entkräftet werden gegen fünf Mitglieder der Roten
Hilfe weil der ren uge r zur Stelle war Dieind er die Noch re al a

vt h nen ver uualität vor denKriege

Geſandter Riedl beim Reichspräſidenten Der Reichspräſident hat geſtern den neuetnannten außerordentli den

Geſandten und bevollmächtigten Miniſter der Republik
Oeſterreich Riedl zur Entgegennahme ſeines Beglou
bigungsſchreibens empfangen Bei dem Empfang war der
Reichsminiſter des Aeußern Dr Roſen zugegen

S orr er al verecoloſion im Kreiſe Rybnik Jn Kriewald
yreis ereignete ſich geſtern in der dortigen Pulveru eine ſchwere len deren Urſache nicht feſlgeſteitt

iſt Die geſamten Anlagen ſind in die Luft geflogen Bis
her ſind etwa 18 Tote geborgen 20 Perſonen ſind ſchwer
verwundet es ſollen aber noch viele Arbeiter unter den Trümmern
liegen t geht in die Millionen

ere Zuſammenſtöße zwiſchen Reichswehr und Schugtzpolizeiin et In Stettin haben ſich ſchwere Zuſammenſtöße iſſchen

Reichswehrangehörigen und Schutzpoliziſten zugetragen r
fährt der Stettiner Vertreter der Dena an zuſtändiger Stelle
Nachdem bereits am 25 Juli abends durch Angehörige desReichswehrPionier Batl Nr 2 die s ä Aue und Ord
nung in den Grabower Parkanlagen insbeſondere in unmittel
barer N s Parkhauſes in gegen a geſtört worden
war und Reichswehrangehörige der Fe ung ihrer Perſonalien
mit blanker Waffe iipran entgegengeſetzt hatten kam es
geg abend gegen 10 Uhr abends zu einem rmaligen von

r des Pionier Batl Nr 2 weinen mit radau
luſtigen Zivilperſonen vorbereiteten Angriff auf die ihren Dienſt
in den Parkankagen verſehenden Polizeibeamten Letztere ſahen

ſich pgig einer h angreifenden Menge gegenüber aus
itte etwa 15 ſcharfe Schüſſe fielen Gleichzeitig drangenSo it nem Seitengewehr an ihrer Spitze Janhagel

auf die l n ein die ihrefſeit nunmehr 3un enwurden von der blanken Waffe in Abwelx dieſes Angriffs e
brauch zu machen Die Ruhe und Ordnung wurde binnen kurzem
wieder hergeſtellt Eine Anzahl Ruheſtörer beſtehend aus Sol
daten und Zivilperſonen wurden zur Polizeiwache geführt Unter

ſich mehrere durch Sä elhiebe Verwundete die nach
eins Notverbandes zum GarniſonLazareit bezw zum

e e en et se einge n Erſigen ſind noch im Gange x

AuslanösRunöſchau
Zum 10 eß der Jnterparlamentariſchen Union

der vom 16 bis 19 Auguſt in Stockholm ſtattfindet
n bisher Anm ngen aus Deu 9 nd Kanada
emark Finnland Griechenland Großbritannien Ja

pan Jtalien den Niederlanden Norwegen Schweden der
Schweiz nien den Vereinigten Staaten Ungarn undOe vor Der Kongreh wird u a folgende Fragen
behandeln Jnterparlamentariſche Union und Völkerbund

terpar nternationales Artshüro Ei
irtſ u

i

n l int tionaler ungen internationalesm Satz W e ie r der ues n ngs unne u ip Wie

neuen Zolltarif zu erwartenden Mehrerträge an Einnahmen
der Zölle auf Roggen Weizen Rindvieh Schafe Schweine
Fleiſch und Mehl und auf andere zu verzollende Waren zur
Erleichterung der Durchführung einer Witwen und
Waiſen verſorgung nach Maßgabe eines beſonderen Ge
ſetzes verwendet werden Und dieſer Antrag wurde mit 143
gegen 106 Stimmen und zwar ausſchließlich dadurch daß
außer dem Zentrum auch 37 Sozialdemokraten für
ihn eintraten angenommen Damit war im Prinzip der
Widerſtand gebrochen und eine Brücke von Zentrum und
Sozialdemokratie zur Regierung hergeſtellt

Für die Sozialdemokratie bedeutete dieſe Zuſtimmung zum
Antrag Trimborn im Grunde genommen eigentlich nichts
anderes als eine völlige Durchbrechung ihrer Stellung zur
Frage einer Brotverteuerung Wollte ſie dieſe verhindern
dann durfte ſie ſie auch nicht durch eine ſcheinbare
Beſſerſtellung der Witwen und Waiſenverſorgung eintreten
laſſen Denn das was dabei an Aufbeſſerung in Ausſicht
geſtellt war und in der Praxis ſpäter auch nie durchgeführt
worden iſt wurde durch eine ſtarke Verteuerung aller wich
tigen Nahrungsmittel gerade den Witwen und Waiſen doppelt
und dreifach wieder aus den Taſchen herausgeholt

Dieſen Standpunkt hat der freiſinnige Abgevrdnete Rich
ter den Sozialdemokraten damals klipp und klar vorgehalten
und hinzugefügt daß es ſeiner Anſicht nach der Sozialdemo
kratie damals gar nicht darauf ankam die Zolltarifvorlage
wirklich zu Fall zu bringen ſondern daß ihr ganzes Dichten
und Trachten nur darauf gerichtet war die Zoll
tarifvorlage bei den kommenden Neuwahlen
zur Agitation auszunutzen Daß ihr alſo die Tat
ſache einer durch die Geſetzgebung beſchloſſenen Brotverreue
rung agitatoriſch wertvoller war wie ihre angebliche
Aufgabe als Partei der Schwachen und Schutzbedürftigen
für eine Erleichterung der Lebenshaltung zu ſorgen

Eugen Richter hat ſich damals die Sozialdemokratie
yr Todfeindin gemacht Man hat ihm dieſes offene und
chonungsloſe Aufdecken einer Voranſtellung von Parteilnter

eſſen vor denen der Allgemeinheit nicht vergeſſen Aber
ſo wie der der Freiſinnigen Volkspartei damals
die Dinge beim r gr n Namen nannte ſo liegt es auch heute
noch Eine Partei die die Geſetzesvorlagen nur daraufhin
prüft wie ſie agitatoriſch ausgenutzt werden können kann
für das ne niemals praktiſche Arbeit leiſten
Dabei iſt es völlig gleichgültig ob ſie ſich zurder rechten oderlinken Seite der Ratteien zählt Denn wenn beiſpielsweiſe die

Deutſchnationale Volkspartei bei Bekanntgabe der harten Frie
densbedingungen in ihrem bekannten Rundſchreiben nur
auf die agitatoriſche Ausnutzung dieſes Zu
ſtandes bedacht war mußte ſie einer gleichen Verurteilung
anheimfallen Dieſelbe Beurteilung wird aber auch jetzt an
den einesteils von der Sozialdemokratie andernteills von der
Deutſchen Volkspartei ausgehenden Widerſtand gegen die Be
teiligung an der Regierung angelegt werden müſſen Die
ſtändige Weigerung einer Mitarbeit mag für beide agita
toriſch bequemer ſein Dem Wohle des Ganzen dient ſie
nicht Das ruft uns die Erinnerung an vergangene parlamen
tariſche Kämpfe wieder ins Gedächtnis zum 5 A i Ko l ſt eie

Ein Gewitter it einigermaßen ergiebigem Regen dem erſten
ſeit langen Wochen ging geſtern abend über unſere Stadt nieder
Jn der ſechſten Stunde ſtiegen die erſten dunklen Wolken auf
aber ſie zerflatterten wieder 47 Uhr als ſich von neuem in un
getrübtem Blau der Himmel über der Erde ſpannte hörte man
in der Ferne mehrmals den Donner rollen Wieder bezog ſich der
Himmel Blitze zuckten auf dumpfer Donner ertönte aber von
Regen immer noch keine Spur Da endlich kurz vor 9 Uhr fielen
die erſten Tropfen Ein paar ſtarke Windſtöße fuhren durch die
Bäume und riſſen Blätter und Früchte zu Boden Und dann hub
ein gigantiſches himmliſches Schauſpiel an von einer eigenartigen
Schönheit wie es ſelten ein Gewitter gebracht hat Jn taſcher
Folge ſchier ohne Unterbrechung erhellte Blitz auf Blitz den dunk
len Horizont und führte ſekundenlang Tageshelle zurück Jmmer
wieder ward der Himmel aufgeriſſen von einem Ende zum an
dern in zuckendgrellem Licht Und des Donners war zeitweiſe
kein Aufhören Der Regen verſtärkte ſich zum praſſelnden Guß
Lange aber währte für unſere Stadt nicht das prächtige Schau
ſpiel Die Gewitter zogen verhältnismäßig raſch an unſerer Stadt
vorüber Jhre Wucht traf andere Orte Auch der Regen begann
nach einer Stunde etwa langſam zu verſiegen Jmmerhin war er
ergiebig genug geweſen um Fluren und Gärten zu erfriſchen und
die drückende Schwüle auf ein erträgliches Maß herabzuſenken
Gegen 5411 Uhr zog ein neues Gewitter herauf Der Regen der
erſt nur ſvärlich niederging wuchs alsbald zu beträchtlicher
Stärke an und gab berechtigte Hoffnung daß der Erde in unſerer
Gegend die ſo dringend nötige Durchfeuchtung zuteil geworden iſt

Die neuen Poſtkarten erſcheinen Die Poſtkarten werden jetzt
nicht mehr von der Reichsdrtuck z in Berlin ſondern in München
gedruckt Die erſten neuen Poſtkarten werden Ende Juli dort
verſandbereit ſein Es ſind t zu 30 und 40 Pf Sie haben
aber nicht mehr dasſelbe Bild wie die Briefmarken ſondern ein
beſonderes das eines reitenden Poſtillons nach dem Entwurf von
Schnarrenberger Durch eine Landſchaft mit zwei Bäumchen
zieht ſich ein hellweißer Streifen der den Eindruck eines Baches
macht aber offenbar ein Weg iſt da darauf der Poſtillon galop
piert Der Himmel iſt mit den Strahlen der Sonne erfüllt Auf
hm iſt groß aber nicht ſtiliſiert die Wertzahl angebracht Unteneigk ein Band nur die Jn Hriſt eutſches grigt Auch das ganze

ild iſt mit Schlangenlinten eingefaßt iſt verh pwnetie
groß 25 illimeter Die ganze Poſtkarte erhält außerdem
noch eine dreilinige Umrahmung

Umzäunung von Kleingartenlund Der Bund zur Erhaltunund Mehrung der deutſchen Volkskraft hat während r et
zeit dank dem Entgegenkommen des Magiſtrates der Stadt Halle
und einer Reihe von Kirchengemeinden und vor allen Dingen
auch des Herrn Geh Rat Dr Heinr Lehmann und anderer
eine ganze Reihe von Aeckern in r irre aufgeteilt Esſind im ganzen rund 4000 Familien mit Aüderland
verſehen worden Es beſteht nun der Plan die Aecker mehr
und mehr in Kleingärten uwzu wandeln Dabei vdie Anoflanzung von Kartoffeln nicht ausgeſchaltet werden viemehr ſollen die Kleingärten für Kartofſeln und z lan
verwendet werden Einige dieſer Aeder ſollen ſchon in dieſem
Herbſte umzäunt werden Der Bund bittet diejenigen Firmen
die bereit ſind die Umzäunung zu übernehmen bis ſpäteſtens

zundes urget Str
a



Der Name der Firma muß in einem verſchloſſenen Briezumſchias
mitgeſandt werden Ein Ausſchuß von Kleinpächtern wird die
Pläne prüfen und das geeignete Angebot zur Ausführung an
nehmen

Hörervereinigung der Volksunterichtskurſe Sonntag den
31 Juli Führung durch die Unterburg Treffpunkt 9 Uhr vormittags am Burgeingang in der Seebener Straße
Gäſte willkommen

Geſangsvorträge des Männergeſangvereins Halle 1911 Am
kommenden Sonntag um 112 Uhr finden die Geſangsvorträge
auf dem Platz vor der Univerſität ſtatt ſie werden
vom Männergeſangverein Halle 1911 unter vperſönlicher Leitung
des Liedermeiſters Nickol ausgeführt Zum Vortrag kommen
eine Reihe auserwählter Lieder

Sport der Sagle Feitung
Vorausſagen für Verlin Grunewald

Donnerstag den 28 Juli
1 R Colberg Augur 2 R Scala Quälgeiſt 3 R
voritg Flüchtling 4 R Fra Diavolo Prophetin 5 R

tdensjäger Nubier 6 R Perlſchnur Damenweg 7 R
Feldgrau Finnländer

Rennen zu München Riem

Mittwoch den 27 Juli
1 Aioiengarten Rennen 12 000 Mk 1600 Meter 1 Horns

riff Eitke Sydon 3 Julia Kairo Tot Sieg 13 Platz 10
16 10 Ferner liefen Cato IL Manczika

2 Oggenfelden Rennen 76 000 Mk 2000 Meter 1 Cſebogar
Seiffert Finboge 3 Fillipow Tot Sieg 67 Platz 36 26 10

Ferner e Gegner Anderſen
3 Perſicus Jagdrennen 16 000 Mark 4000 Meter 1 Radu

leſti tat eilte Tot Sieg 13 3 liefen4 Bayriſches Zuchtren nen 20000 Mk 2400 Meter
1 Paukenſchlöger G Janeck 2 Myoſotis 3 Muſikant Tot
Sieg 13 Platz 10 11 10 Ferner lief Oho

5 Opanke Jagdrennen 12 000 Mk 3500 Meter 1 Krick
ente Görgenhuber 2 Lomſha 3 Cherusker II Tot Sieg 26
Platz 13 15 40 Ferner lief Caſimir

6 r 16 000 Mk 1400 Meter 1 Pan Roher Seif ert 2 Rofenhecke 3 Domino Tot Sieg 20 Platz 14
29 10 Ferne zexenmriſter Zori Magnas

Eiffilo Jagdrennen 12 000 Mk 3200 Meter 1 Balta
zar Anterholzner A olkenjtatinet 3 Taſchendieb Tot Sieg
22 Platz 10 10 16 Ferner lief Anne Marie

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 27 Juli Vau eines Gemeinſchafts

bahnhofes Die Leitung der Merſeburger Ueberland
bahnen hat beſchlöſſen in Merſeburg in der ſog Hölle am Damm
einen Gemeinſchaftsbahnhof für die Linien Halle Merſeburg und
Merſeburg Mücheln Merſeburg Dürrenberg zu errichten um
einen bequemeren Wagenverkehr zu erzielen Bis jetzt waren
näfnlich die Wagen des Nachts entweder im Hauptdepot in Am
mendorf oder im Hilfsderot bei Kötzſchen untergebracht und muß
ten jeden Morgen und Abend dieſe Strecke zurücklegen wenn ſie
außer Dienſt geſetzt waren Die Vorarbeiten zum Bahnhofsbau
ſind bereits in vollem Gange

S Aſchersleben 26 Juli Der Fall Rießland Wie
ſeinerzeit berichtet iſt der Stadtrat Hammer am 29 Juni d J
von dem Rohproeduktenhändler Rießland in einem Lokal tätlich
angegriffen und dabei ſo ſchwer verletzt worden daß er noch in
derſelben Racht ſeinen ſchweren Verletzungen erliegen mußte
Der Schaden der der Stadt durch den frühgeitigen Tod des Stadt
rats Hammer entſtanden iſt bzw noch entſteht an Hinterblie
benenverſorgung besiffert ſich auf rund 132 000 Mark Die Stadt
matht Rießland für dieſen Schaden haſtbar und hat zur Siche
rung ihres an das Vermögen Rießlands mit Veſchlag be
legen laſſen Jn einer den Stadtverordneten zugegangenen Vor
lage beantragt der Magiſtrat 1 den gegen Rießland wegen der
Schadenerſatzpflicht eingeleiteten Maßnahmen zuzuſtimmen und
2 zu genehmigen daß den Hinterbliebenen des Stadtrats Ham
mer der Betrag der Beerdigungskoſten von der Stadt zur Ver
fügung geſtellt wird mit der Abſicht der ev ſpäteren Schenkung

Leipzig 26 Juli Todesſturz auf der Flucht
Durch Beamte der Sittenpolizei wurde heute früh in einem
Hotelzimmer ein junges Mädchen angetroffen deſſen Papiere nicht
in Ordnung waren Sie ſollte nach der Polizei gebracht werden
bat aber ſich erſt vollſtändig ankleiden zu dürfen Während die
Beamten vor der Türe warteten hatte ſie eine Gardinenſchnur
am Fenſter befeſtigt an der ſie ſich aus dem zweiten Stock in
den Hof hinablaſſen wollte Es iſt ihr aber nicht gelungen ſich
an der ſchwachen glatten Schnur feſtzuhalten dieſe iſt ihr viel
mehr durch die Hände geglitten und hat ihr ſo tiefe Schnitt
wunden verurſacht daß ſie ſie vor Schmerz loslaſſen mußte und
rücklings in den Hof hinabſtürzte An den erlittenen Verletzungen
iſt ſie kurz darauf geſtorben

g Dresden 27 Juli Nonnenplage in Sachſen
Die n nerseghr für die ſächſiſchen Wälder iſt akut geworden und
hat in einem Teil Sachſens beſonders in Pirna außerordentlichen
Umfang angenommen Wie der TelunionSachſendienſt von zu
ſtändiger Stelle erfährt hat in der Nacht zum 17 Juli ein ganz
außerordentlich ſtarker Ueberflug weiblicher Nonnenfalter aus
Böhmen ſtattgefunden Da hauptſächlich weibliche Falter herüber
gewechſelt ſind iſt die Gefahr beſonders groß Die Behörden
haben die notwendigen Bekämpfungsmaßnahmen eingeleitet Jn
ganz wenigen Tagen konnten allein im Schandauer Revier über

500 000 Falter geſammelt und vernichtet werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Nordiſcher Studentenbeſuch in Kiel Die Kieler Studenten

ſ r Tuarſe e h u t enu e en an de eler Herbſtwoche für Kunſtund Wiſſenſchaft 18 September 1921 in die 5 r e
unehmen Jeder nordiſche Studierende der dieſer Einladolgt erhält in Kiel freie Unterkunft ung Ve e erwer

werden den Gäſten die Veranſtaltungen der Kieler d twoche
zu einem ermäßigten Preiſe zugänglich gemacht Rorbiſche Stu
dierende die geggiwartis in Deutſchland befinden wollen
ch wenden an den ordiſchen Verwaltungsgusſchuß Kiel Dü

ternbrook 120 Von dort aus gelangt das Programm der für die
nordiſchen Studierenden vorgeſehenen beſonderen Veranſtaltungen
zur koſtenloſen Verſendung

Enideaung Apraniſcher Fresken am Luganer See Jn dem
kleinen am nde des Luganer Sees an veſſen r Zipfel
gelegenen Marktflecken Riva San Vikale erhebt ſich noch

Papte T mittel h e r von range a r angeſehen wordenvktd ſeine Wie u ſt a n ſn das 10 und 11 h
ndert verlegt n 1910 hatte man hier Wandmalevei im
nnern entdeckt Inzwiſchen iſt nun nach der Kunſtchronik dasnnere ausgeräumt und ſo die Poggareit geſchaffen worden vie

nde eingehend zu unterſüchen 3 hat Fresken wo llos
können Die ei

h

S

romaniſcher Herkun ilegen nartigen olen2 er e die ren nthusblattſchmuck bisher me
als noch aneikrömiſch angeſproch iſt e eidelbergen wurden möchte Stückelberg 28 ihr ten Wo K

Vermiſchtes
Mord im Straßenbahnwagen Jn einem ſahrenden Straßen

bahnwagen wurde in Wien ein Mord verübt Der 25jährige Ma
gazinbeamte Ludwig Kilian gab auf den Bauarbeiter Keß meh
rere Schüſſe ab und tötete ihn Der Attentäter feutrte auch auf
die Frau des Keß doch gingen die Schüſſe fehl Der Mörder

verhaftet Ueber die Urſache der Tat iſt bisher nichts be
annt

Das Konto des Kaſſenbeamten Das Finanzamt in Kolberg
beſchlagnahmte durch eigene Exekutivbeamte das geſamte Spar
konto eines Kolberger Kaſſenbeamten Wie feſtgeſtellt wurde un
terhielt der Kaſſenbeamte bei der Kolberger Bank ein Konto
von 114 000 Mark das ihm nicht gehörte Jm Zuſammenhang
damit wurden auf dem Grundſtück in der Riemannſtraße durch
das Finanzamt Hausſuchungen vorgenommen wo mehrere Säcke
mit belaſtendem Material gefüllt wurden

Verhaftete Silbergeldſchieber Jn Berlin wurden von Be
amten der Schutzpolizei der 17jährige Eigler Schwinger die
41jähr Lina Halkowitz und die 35 Jahre alte Reging Feuerſtein
die ſämtlich in Neukölln wohnten am Bahnhof Zoo feſtgenommen
als ſie 200 000 Mark deutſches Silbergeld verſchieben wollten

Ein ſonderbarer Straßenunfall ereignete ſich in Berlin in
der Boyenſtraße Dort ſtand das Gefährt des Vierverlegers Paul
Kreuzmann Plötzlich flog eine Flaſche die mit Kohlenſäure an
gefüllt war durch die Einwirkung der ungeheuer heißen Sonnen
ſtrahlen in die Luft Durch die Exploſion zerſprangen alle Fenſter
cheiben der umliegenden Häufer Paſſanten die ſich zufällig in
der Nähe befanden konnten ſich in Sicherheit bringen nur einige
wurden leichte durch die herunkerfallenden Scherben verletzt Der
dar ſtürzte vom Bock kam aber mit dem bloßen Schrecken

avon

Drei Millionen Kubikmeter Torf Jn der Nähe der alten
Braunkohlengrube Zentrum in Schenkendorf bei Königs
wuſterhauſen iſt jetzt ein neues großzügig geplantes Unter
nehmen begonnen Es handelt ſich um die intenſive Ausbeutung
eines viele Hunderte von Morgen umfaſſenden Flachmoores
das ſich in einer Talſenkung ſüdöſtlich von Mittenwalde an der
Kleinbahn nach Königswuſterhauſen zu erſtreckt Die Ausbeute
des Geländes nach Torf dürfte ſehr reichhaltig werden denn man
rechnet mit einem Roumgehalt von drei Millionen Kubik
metern

Eine neue Künſtlerehe wird in den nächſten Tagen geſchloſſen
werden Lucie Höflich wird ſich mit Emil Jannings
verheiraten Jannings war der Gatte der bekannten Schau
ſpielerin und Filmdarſtellerin Hanng Ralph

Eine neue ſchweizeriſche Vergbahn eine der intereſſanten An
lagen und jedenfalls die einzige ſeit Kriegsausbruch gcPaute
wurde am 1 Juli dem Betriebe übergeben Sie führt von Ambri
Piotta 1010 Meter in Teſſin nach dem Ritom See 1795 Me

ter der zur Speiſung des elektriſchen Werkes für den Betrieb
der Gotthardbahn verwendet wird Die nutzbare Waſſermenge
des Sees beträgt 26 Millionen Kubikmeter

Ein großer Waldbrand in Losholt im nördlichen Teil der
ſchwediſchen Provinz Schonen iſt jetzt nachdem er 14 Tage lang
ohne Erfolg bekämpft worden iſt von dem Regen der letzten Tage
elöſcht worden Ein Gebiet von 2250 Hektar iſt verheert Viele

enſchen ſind obdachlos Eine Hilfsaktion iſt im Gange

Handel Gewerbe und verkehr
Generalverſammlung der Deima

Nach fünfſtündiger Ausſprache faßte die Generalverſammlungder Deutſchen Landwirt afts Maſchinen G
in Berlin den an eine fünfgliedrige Reviſionskommiſſion
einzuſetzen zur Nachprüfung der Bilanz für 1920/21 zur Unterſuchung der Frage 25 Ver chtleiſtung auf die Regre
anſprüche von 17 Mill Mark gegen die Hartung G
die durch den neuen Vorſtand ausgeſprochen worden iſt die Jnter
eſſen der Geſellſchaft nicht ſie und ſchließlich zur Nachprüfung
der Tätigkeit ves früheren Generaldirektors Rohrbacher Jnsbe
ondere ſoll nachgeforſcht werden inwieweit Rohrbacher die Ge
eliſchaft durch ſein Verhalten geſchädigt hat durch unzeitgemäße

usgaben Kompetenzüberſchreitungen uſw Jn die Kommiſſion
wurden gewählt Juſtizrat Dr Klein Jngenieur Glaſer
Rechtsanwalt Dr Donner Bankdirektor Plewe von der
Germanenbank und Kaufmann Lehner Sämmtliche Punkte der
Tagesordnung werden einer im Oktober ſtattfindenden neuen
Generalverſammlung vorgelegt der dann auch der Bericht der
Reviſionskommiſſion erſtattet werden ſoll

er Abſchluß für dos erſte Geſchäftsjahr laufend vom
7 Mai 1920 bis 31 März 1921 ergab wie ſchon angekündigt einen
Verluſt von 7,97 Mill Mark da bei Aufzehrung der Re

s von rund 1 Mill Mark Einnahmen nur in Höhe von 1246
rk vorhanden waren dagegen die Ausgaben 8,97 Mill Mark

betrugen Von letzteren entfielen auf Verluſte am Warenbeſtand
2,85 Mill Mark Gründungsſpeſen 53 Mill Mark Gehälter und
Löhne 1,37 Mill Mark Jn der Bilanz iſt der Warenbeſtand mit8,10 Mill Mart bewertet Kreditoren von 8,75 Mill Mark ſtan
den Debitoren von 2,78 Mill Mark gegenüber Ferner laufen
849 678 Mark Akzepte um Der Vorſtandsbericht geht ausführlich
auf die Gründung und das Verhältnis zu der Vorgeſellſchaft der
Delma die Maſchinen Handels geſellſchaft m b
ein Letztere geriet im vorigen Jahre in Konkurs Die Delma
hatte von ihr Lagerbeſtände übernommen die ihr zum Verhängnis
wurden infolge ihrer Unverkäuflichkeit Ausführlich geht der
Bericht ferner auf die t tznten des Generaldirektors
Rohrbacher ein der ſchließlich auf zehn Tage penſioniert wurde
und dann ſelber ſein Amt niederlegte Jm neuen Geſchäfts
jahr ſei es gelungen die Geſchäftsunkoſten bedeutend herab
h en obwohl die Gehälter der Angeſtellten in angemeſſener
eiſe erhöht wurden Die Filialen wurden zum größten Teil

als unrentabel aufgelöſt es beſtehen ſolche nur noch in
Kiel und Könissberg eigene Lager in Erfurt Hannover und
Stettin Trotz d Einſchränkungen ſei eine Be
lebung des Geſchäfts zu verzeichnen Der Auftragsbeſtand beläuft
ſich zurzeit auf rund 4 Mill Mart wovon 3 Mill Mark auf einenmit einer ſpaniſchen Bank abgeſchloſſenen Lieferungsvertrag ent
fallen Für 1922 liegt eine Abnahmeverpflichtung aus Spanien
in Höhe von 5 Mill Mark vor Zur Durchführung dieſer Ge
ſchäfte werde es aber größerer Barmittel bedürfen Die Delma
müſſe ihren Kunden wieder Kredit bewilligen während ſie ſelbſt
genötigt iſt für Maſchinenlieferungen Barzahlungen zu leiſten

Kalkwoche weimar

n der letzten Juniwoche hielten die 3 Fachverbände dergatdduſ ie in Weimar ihre Hauptverſammlungen ab Jn der

1 ordentlichen Hauptverſammlung des Arbeitgeberbun
s de alkinduſtrie Deutſchlands erſtatiete derGeſchäftsführer Direktor Urbach den Tätigkeitsbericht über

das geren ahr Er ſchilderte aufnhrlich die Entwicklung
und den Aufbau des Bundes und ſtellte mit Senugiuung feſt dadas Streben nach einer Einde tefront innerhalb der Kalk
induſtrie vorhanden ſei un ebend waren die benx über die durch die Kriegsent en erwachſenden Auf

za en Dr Meißinger ſprach über die Tarif und Lohnpolititk
ünter Berückſichtigung des el sarbeitsvertrages roße Be
achtung fanden die Aueführungen des Direktor Alve s über die

rage der Gewinnbeteiligung die der Vortragende geſchichtlich
eleüchtete und nach den biherigen Erfahrungen in Fern der Aus

von Kleinaltien als zu löſen betrachtete Ueber die i
tionen der Angeſtellten und Unternehmer berichtete Fabrikbe8 Vortrag von Dr Stedt

a tDer nächſte Tag brachte mtt einer außerordentlichen Haup
verſammlung des Vereins Deutſcher Kalkwerke lehr
reiche Vorträge techniſchen Jnhalts Neuete Verfahren der i
wendung von Kalk in der Schädlingsbekämpfung behandelte
Profeſſor Dr J Wilhelm i von der Landesanſtalt für Waſſer
hygiene BerlinDahlem und wies hierbei auf die vielſeitige An
wendungsmöglichteit des Kalkes bei der Schädlingsbekämpfung
hin Hofrat Profeſſor Dr Jmmendorff Land wirtſchaftliche
Verſuchsſtation an der Univerſität Jeng trug mit ſeinen Aus
füheungen über Die tieſelfäurereichen Kalke und ihre Verwend
barkeit für die Düngung in denen er auf Grund eingehender
Verſuche die Eignung des Waſſerkalkes zu Düngezwecken be
gründete ſehr zur Klärung des in dieſer Frage beſtehenden Strei
tes bei Ueber die Notwendigkeit einer reichlicheren Kalkdün
gung ſtellte Geh Hoftat Profeſſor Dr Giſer ins Landwirt
ſchaftliches Jnſtitut der Univerſität Gießen in ſeinem Vortrag
über den Kalkhunger der deutſchen Böden Betrach
tungen an Redner gab den Vedarf an gebranntem Düngekalt
mit jährlich 10 Mill To an Die beim Brennen des Kolkes
ſich abſpielenden Vorgänge beleuchtete Prof Dr R Nacken
vom MineralogiſchPetrographiſchen Inſtitut der Univerſität
Greifswald Oberingenieur Schneider Berlin re über

Neuere Erfahrungen beim Bau von Kalköfen beſonders bei
Gasfeuerung und Neuerungen an Preßlufthämmern u Bohrma
ſchinen behändelten Oberingenieur Schulte und Dipl Jng
Götze Bochum

Mit der 3 ordentlichen Geſellſchafterverſammlung des
Deutſchen Kalkbundes G m b H

and die Kalkwoche einen würdigen Abſchluß Die wirtſchaftlichene der Kalkinduſttie traten hier in den Vordergrund Ein
eitend entwarf der Geſchäftsführer Direktor u en ein Bild

über die Wirtſchaftslage der Kalkinduſtrie, Er verbreitete ſich
ausführlich über die Wirkung der e gut ren auf die
Induſtrie und betonte daß die kommende Zeit die höchſte Wirt
ſchaftlichkeit der Betriebe erfordere Die Ausſichten für eine Er

eugungsſteigerung mit der eine wirtſchaftliche Ausnutzung der
erke im vulren n ſtehe ſeien aber äußerſt wer da

die Hauptabnehmer die Eiſen und Stahlwerke und die chemiſche
Großinduſtrie ſtarke Einſchränkungen vornähmen und das Baugewerbe ſüilege Die andauernden Erhöhungen der Kohlen

reiſe und Frachten haben die Ausfuhr ſtark beeinträchtigt und
ür den Wiederaufbau Nordfrankreichs werden für die Kalk

induſtrie kaum Aufträge zu erwarten ſein Ueber die Stel
kung der Kalkinduſtrie im Rahmender deutſchen
Volts wirtſchaft ſprach ſodann Direktor Schlüter

Dornap Aus dem Vortrage war klar zu erkennen welche Be
deutung der Kalk für unſere geſamte Wirtſchaft hat und welche
weiteren Verwendungsmöglichkeiten ſich ihm noch bieten Jn
Zuſammenhang hiermit widmete ſich Direktor Bartſch Oppeln
in eingehenden Mitteilungen der Entwicklung der Ein und
Ausfuhr von Kalk in denen er auch zu dem Ergebniſſe
des Geſchäftsführers kam Recht bemerkenswert waren die Er
örterungen des Direktor Menzel Magdeburg über Selbſt
toſtenkerechnung eine Kalkwerkes Reviſionsin
genteur Spielmann Breslau gab einen Ueberblick über
Unfallvrerhütungsvorſchriften der Steinbruchberufszenoſſenſchaft
Hen Schluß bildete ein anregender Vortrag von Dr Grawinkel
Berlin über den Stand der Sozialiſierungsfrage der eine

Ueberſicht über die bisher getroffenen Maßnahmen gab

Warenmarkt

Steigende Butterpreiſe Seit Aufhebung der
ſchaſt für Butter ſind die Preiſe auf den erſten Verſteigerungen
ſtark geſunken und große Mengen fanden keine Käufer ie
Situation hat ſich in den letzten Wochen wieder weſentlich ver
ändert und die Preiſe gehen ſtändig in die Höhe Sachlich wird
die neuerliche Aufwärtsbewegung ver Butterpreiſe mit der miß
lichen Beſchaffenheit der Weiden und vem dadurch hervorgeru
fenen Rückgang der Milcherzeugung begründet

Wiedereinfuhr engliſcher Kohlen Nach Beendigung des eng
liſchen Kohlenſtreiks ſetzt jetzt wie aus Hamburg gemeldet wird
die Einfuhr engliſcher Kohle namentlich zu Bunkerzwecken in
größeren Umfange ein Jn Hamburg werden in dieſen Tagen
von einer großen Hamburger Kohlenimportfirma allein vier
Dampfer ausgeladen

Leipziger Eftektenkurse
Leiprzig den 25 Juli 1921

Chemnitzer Bankverein 221,00 Manstelder Kuxe 5200 00
Leipziger Hypoth Bank 144,00Oelsnitzer Kuxe 820,00
Mitteld Privatbank 207 00Pittler Leipzig 438,00
Cröllwitzer Papierfabk 460,00 Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 706,00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 816,00bahn S 25 Vorzu 115S,00Hallesche Zuckerroekfl s36,00Rositzer Zuckerrall 500,00

Zementfabk 227,00Rudelsburger Zementfabk 365,00
Hugo Schneider Paunsd 380,00 Sachsenwerk 866,00
Körbisd Zuckerfabk 810,00Sondermann u Stier 2092,00
Leipziger Kammgarn Stöhr Co ospinnerei 649,00 Zimmermann Halle 2652,00
Leipziger Malzfabrik 400,00 Zimmermann Chemnitz 310,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Kon erenz vom 4 Auguſt
Lon von 27 Juli Eigene Drahtnachricht Da drei

Delegierte der Entente an der Jntetalliierten Kommiſſion
für Zerlceeßen General Le Rond Sir Harald Stuart
und General de Marini werden an der Konferenz des Ober
ten Rates am 4 Auguſt teilnehmen Die Na daß Llonyt
eorge an der Konferenz nicht teilnehmen wird ſcheint ſich zu

beſtätiDer engliſche Vertreter in O Sir Harald Stuart iſt
geſtern in London eingetroffen und ſofort von Geor
und Lord Curzöon empfangen worden um den Ber über d
Lage in Oberſchleſien zu erſtatten

Rieſige Waldöbrände in der Rheinpfalz

Mannheim 27 Juli Eigene htna AlFolge der Hitze und Trockenheit Feht zie
im Verlauf der t 48 Waldbrände ausgebrochen die augen lalich noch en und bisher einen

Schaden von etwa 6 bis 7 Millionen Mark an den eben

verurſacht haben Die wüten bei Homburg Kaiſers
lautern und bei Maxim men etwa 50 bissau es ſind zuſam
70 Hektar Kie nd tenbeſtände doch Necht cBrände ſind die Feuerwehren von etwa 14 di

n e tlen ene
durch einen Waldkrand

Matzellane e hl juti i dr er n r t annuſw Dr Karin

deutung der Unternehmerorga Baer i V für Sport Curtden Abſchluß dieſer Tagung 4 ünterhait Interhältungsbeilage Vermiſch r a den Anzeigenteil J
Zeitung S m bnd Druck



Berliner Fondshörse vom 27 du zeichnen Augsburg Nürnberg gewannen schließlich 43 pCt Deutsche j an Höher PDeutsch Iuxemburger mit 390 nach 389 Harpener mit
Waffen 19 pCt Orenstein Koppel 15 pCt Dynamit Nobel 14 pCt 649 nach 648 Elberfelder Farben mit 352 nach 351 Sachsenwerk mit
Hirsch Kupfer 1234 pCt 366 nach 364 Augsburg Nürnberg mit 780 nach 770 Orenstein uDie Tendenz war heute im Hinblick auf die Befestigung der De Sehr fest war auch der Markt der Elektrizitätswerke Koppel mit 645 nach 640 Niedriger dagegen Phönix mit 850

visen und auf die günstiger autenden Berichte aus der Industrie zwar unter denen Sachsenwerk 1754 und Felten u Guilleaume 1534 nach 853 A E G mit 320 nach 321
ausgesprochen fest aber auf den variablen Märkten fehlt es doch Erwähnung Verdienen Nachbörslich Kurse weiter befestigt Augsburg Nürnberg
an dem großen Schwung den man auf dem Markte der unnotierten Auch Scehiffahrts papiere gesteigert Deutsch Australier die um 2 Uhr mit 792 notiert wurden errangen damit einen Gewinn
Werte und auf dem Kassamarkt beobachten kann Hier geben die o Von insgesamt 65 pCthohen Bezugsrechte Ausgaben von Gratisaktien usw ſtändig Anlaß Kaliwerte meist höher Deutsche Kali 16 pCt Die im Bezugsrechte Heute notierten Assekuranz Vers 175 M
T e in während sich am variablen Markt nur in den freien Verkehr gehandelten Kali und Kalinebenwerte behauptet pro Stück Zeitzer Masch 575en n 22 ten r Geschäft entwickelt Heute wurden Hier Mansfelder Kuxe 5250 Das Bezugsrecht auf die neuen Aktien des Georgs Marien
n ws e urg Nürnberg zu stark anziehenden Kursen Auch die ehemischen Werte fest Doch blieben hier die Kurs Bergwerks und Hütten Vereins wird am 29 Fuli 1

großen Beträgen aus dem Markt genommen Allem Anschein nach Leränderungen mit Ausnahme von Th Goldschmidt die wieder und 2 August an der hiesigen Börse notiert werden
l zwischen Haniel und Stinnes bei diesem 20 pCt gewinnen Konnten und Oberkoks die 24 pCt gewannen in Von den Werten der Compania Espano Americava de

z 7 wi r aufgelebt Auch Daimler erfreuten sich engen Grenzen Badische Anilin verloren 3 pCt Plectricidad gingen 6proz Rentenbons mit 3212 à 3225 dio
a m er 77 per indung der Gunst der Spekulation Petroleumpapierée gesteigert Dt Petroleum 10 pCt Aktien mit 4750 à 4800 um

Barpenor Tſe u Ter gehn fest vor allen Dingen Kolonialpapiere im Einklang mit der Devisenbewegung fest
rer w en letzten Tagen rege gefragt und 25 pCt bei stillem Geschäft Otavi Anteile und Genußscheine muhßten auch

Laurahütt e ferner Rheinstahl 24 Oberbedarf beute wieder etwas von ihren Kursen hergeben Berliner KonKurse Devidende steht in Avesicht im Konkurs
n n 14 Bochumer Gub 10 Die übrigen Heimische Banken eher fester de Kfms Max Scheer in Berlin Hoher Steinweg 67 auf 725 185 Murssteigerungen hielten eich in Verhältnismäßig engen Grenzen Heimische Renten gut behauptet dgl Valutaanleihen von denen Vorrechtslose Forderungen 195 pCt

Stark angeboten Hoesch 11 Auch der Mark à i Hur 5proz Mexikaner ei ron 10 pC iIndustriepapiere hatto heute erttebit er Markt der sonstigen r einen Verluet von pCt aufzuweisen hatten namburg 27 Juli Eig Drahtm Die Strumpfwarenfti jJ iche Kurssteigerungen zu ver Im weiteren Verlauf hielt die ausgesprochen feste Tendenz l Alfred Wilh Abter in ftamburg ist in on geraten
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